
Niederschrift
ü ber d iF., S itzuna der,ser4e i ndeve rtretu nq Kli n krade

l. öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

sch lussfähigkeit
2. Tagesordnung (ggf. Anderungen)
3. Beratung und Beschlussfassung von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss der Öffent

lichkeit
hier: Verfahrensbeschluss nach $ 35 Gemeindeordnung

4. Niederschrift der Sitzung vom 06.02.2018
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Berichte aus den Ausschüssen
7. Berichte aus den Arbeitsgruppen
8. Zustimmung zur Wahl der stellvertretenden Gemeindewehrführung
9. Ernennung und Vereidigung der stellvertretenden Gemeindewehrführung
10. Einnahme- und Ausgaberechnung der Freiwilligen Feuerwehr Klinkrade

hier: Genehmigungsbeschluss
1 1. Wahl der Jugendschöffinnen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023
12. Zuschuss für Badekarten der Badesaison 2018 für das Freibad in Steinhorst
13. Zuschuss für Kinderfest und Laternenumzug 2018
1 4. Einwohnerfragezeit

ll. Nichtöffentlicher Teil:
1 5. Grundstücksangelegenheiten

lll. Öffentlicher Teil:
16. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
17. Anfragen und Bekanntgaben

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher und nichtöffentlicher Sitzung statt.

Anwesend Bemerkuns
a) $timmberechtiqt

lfehlt entschu!digt

l

ifehlt entschuldigt

b) Nicht stimmberechtiqt
Protokollfü hrerin Brückman n



:.: ::. ::. .,,: Niedgrschr.ift.
über die Sitzunq der Gemeindevertretunq Klinkrade

l. Offentlicher Teil

1 Eröffnunq der Sitzuns. Feststellunq der Ordnunqsmäßiqkeit der Einladunq und der Be-
schlussfähiqkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht einge-
laden wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

2 Taqesordnunq (ssf. Anderunqen)

Anderungs- oder Erweiterungsanträge liegen nicht vor.

3 Beratunq und Beschlussfassunq von Taqesordnunqspunkten unter Ausschluss der öf-
fentlichkeit
hier: Verfahrensbeschluss nach S 35 Gemeindeordnunq

Der Tagesordnungspunkt 15 wird in nichtöffentlicher Sitzung beraten.

Abstimmunoserqebnis:
7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

4 Niederschrift der Sitzunq vom 06.02.2018

keine Einwände

Bericht des Bürgermeisters

Am 13. Februar hat der Bgm. im Namen der Gemeinde gemeinsam mit der Gemeindewehrfüh-
rung, Herrn Frank Löding, der ältesten Einwohnerin Frau Dorothea Zietzdie herzlichsten Glück-
wünsche zum 100. Geburtstag überbracht. FrauZietz ist neben Frau Maria Lange, die 1995 die
100 überschritten hat, die 2. Einwohnerin, die der Bgm. während seiner Dienstzeit als Bürger-
meister zum 100. Geburtstag gratulieren konnte.

Auf der am 20. Februar stattgefundenen Bürgermeisterrunde berichtet u.a. der Archivar Herr
Lopau in seinem Tätigkeitsbericht über 25 Jahre Archivgemeinschaft, Entwicklungsperspektiven
und Archivarbeit im Amt. Die Kommunalwahl am 06.05.2018 wird zu einigen Wechsel im Bür-
germeisteramt führen und ggf. zum Aussortieren von Unterlagen. Diese Unterlagen sollen im
Archiv abgeliefert werden. Sie werden dort gesichtet und je nach Wertigkeit verwahrt. Das Archiv
ist nicht nur für kommunalpolitische Angelegenheiten Aufbewahrungsort. Es wird dringend gebe-
ten, auch nicht mehr benötigte Unterlagen von der Freiwilligen Feuenryehr oder sonstigen Verei-
nen dort abzugeben, damit sie der Nachwelt erhalten bleiben und nicht durch Wasser, Brand
oder Verlust für immer zerstört werden. Das Archiv ist nach wie vor für Jedermann zugänglich.

Frau Andresen aus Labenz stellt das Projekt,,Hallo Amt" (Amtszeitung) vor, die inzwischen an
alle Haushalte verteilt wurde. Die entstandenen Kosten für diese Ausgabe wurden vom Amt
übernommen. Die Broschüre soll 2x jährlich fieweils in der ersten März- und Septemberwoche)
an alle Haushalte verteilt werden. Es ist beabsichtigt, für die kommenden Ausgaben Anzeigen-
kunden zu gewinnen, um die Kosten zu minimieren.
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Am 15. März wurde in einer Vorstandssitzung des ,,Duvenseer Moores e. V." das von Herrn Mi-
nister Habeck geforderte 2. Quartalsgespräch vorbereitet.
Weiterhin sollen Nisthilfen angeschaft und in den Gemeinden verteilt werden. Es werden
dafür noch Paten gesucht. Ebenso ging es um die Einrichtung von Blühwiesen in den Gemein-
den, hier werden auch noch freie Flächen gesucht. Es sollen Förderanträge für die geplante Aus-
sichtsplattform gestellt werden.

Am 17. März hat Herr Mordhorst vom,Planungsbüro Mordhorst-Bretschneider über die lfd. Arbei-
ten für das hydrologische Gutachten berichtet und dabei auch einige Fragen aus dem umfangrei-
chen Leistungsverzeichnis erklärt wie z. B.

Auswirkungen auf den Moorkörper bei jetziger Entwässerungssituation
Umfang der Moorsackung seit Entwässerung des Gebietes
Notwendiger Wasserstand um Regeneration des Moores zu sichern?
Welche Flächennutzung kann bei welchem Wasserstand beibehalten werden?
Welche Maßnahmen sind erforderlich um den Nährstoffeintrag zu reduzieren?
lst bei höheren Wasserständen mit negativen Auswirkungen auf das Umfeld zu rechnen?
Welche Maßnahmen sind erforderlich, um negative Auswirkungen auf die archäologischen
Fundstätten zu vermeiden?

lnsgesamt hat der Verein jetzt210 Mitglieder, davon 9 Gemeinden (die 4 betroffenen Gemeinden
und zusätzlich die Gemeinden Linau, Nusse, Niendorf, Sandesneben, Ritzerau)

Der Stromzähler am Brink wurde am 2O.März ausgetauscht.

Ebenfalls am 20. März fand der Planungsworkshop ,,Künftige Wohnraumentwicklung / Siedlungs-
entwicklung" in der Schmiede in Duvensee mit 48 Teilnehmern statt. Leider waren einige Ge-
meinden gar nicht vertreten. Es waren nicht nur die Bürgermeister eingeladen, sondern auch an
dem Thema interessierte Gemeindevertreter. GV Stöber und der Bgm. haben daran teilgenom-
men.

Folgende Gesprächsthemen waren vorgesehen.

1. Bevölkerungsentwicklung: Ergebnisse der 13. koordinierten Bevölkerungsvorausbe-
rechnung/kleinräumigen Bevölkerungsprognose, Michael Birgel, (Regionalentwicklung Kreis Her-
zogtum Lauenburg).

2. Landesplanerische Ziele (Fortschreibung LEP und Aufstellung der Regionalpläne) und
Wohnungsmarktprognose 2030, Jürgen Wittekind, (lnstitut Raum & Energie GmbH, Hamburg).

3. Bedeutung der baulichen Innenentwicklung/Erfassung der Innenentwicklungspotenziale,
Detlef Stolzenberg, (Planlabor Stolzenberg).

4. Zusammenfassung der Diskussion: Eckpunkte der künftigen wohnbaulichen Entwicklung
des Amtes Sandesneben-Nusse (u.a. Schwerpunkte der künftigen Siedlungs-entwicklung, quali-
tative Anforderungen), Jürgen Wittekind.

5. Ausblick (Wohnbauliche Entwicklung Kreis)

Der geplante Termin am 29. März mit dem Ordnungsamt in der Angelegenheit Grundstück
Schmuck musste leider wegen Krankheit ausfallen.
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Am 24. April wird eine Verkehrsschau in unserem Amtsbereich durchgeführt. Die Ankündigung
hatte der Bgm. bereits an alle Gemeindevertreter weitergegeben. Anmeldungen für die Tages-
ordnung werden bis zum '19.04. erbeten.

Berichte aus den Ausschüssen

Der GV Rolf Pein berichtet, dass der Stqrch wieder da ist und das Nest angenommen wird.

Berichte aus den Arbeitsqruppen

GV Manfred Funk gibt den Vorsitz der Internet-AG zum 31 .05.2018 ab (siehe Anlage 1).

Zustimmunq zur Wahl der stellvertretenden Gemeindewehrführunq

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Klinkrade hat am 16.02.2018 Herrn Marc Liedtke zum
stellv. Gemeindewehrführer gewählt (siehe Anlage 2).

Die Gemeindevertretung nimmt die Wahl des Herrn Marc Liedtke zum stellv. Gemeindewehrfüh-
rer zur Kenntnis, gleichzeitig wird der Wahl gemäß Brandschutzgesetz zugestimmt.
Der Gewählte wird zum Ehrenbeamten ernannt.

Abstimmunqsergebnis:
7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Ernen nung u nd Vereidigu nq der stellvertretenden Gemei ndewehrführunq

Die Ernennungsurkunde wird durch den Bürgermeister der Gemeinde Klinkrade verlesen und die
Vereidigung des Marc Liedtke durchgefüht1.

Einnahme- und Ausqaberechnunq der Freiwilligen Feuerwehr Klinkrade
hier: Genehmiqunqsbeschluss

Die Freiwillige Feuerwehr Klinkrade hat in ihrer Sitzung am 16.02.2018 anliegende Einnahme-
und Ausgaberechnung für das Jahr 2017 beschlossen (siehe Anlage 3).

Die Gemeindevertretung Klinkrade nimmt die Einnahme- und Ausgaberechnung der Freiwilligen
Feuerwehr Klinkrade für das Haushaltsjahr 2017 zur Kenntnis.

Abstimmunqserqebnis:
7 dafür,0 dagegen, 0 Enthaltungen

1,1 Wahl der Juqendschöffeninnen und Jusendschöffen für die Geschäftsiahre 2019-2023

Der TOP wird vertagt.
Eine Info zu dem Thema wird auf die Internetseite gestellt. Interessenten können sich gerne beim

Bürgermeister melden.

Abstimmunqserqebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung

10
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12 Zuschuss für Badekarten der Badesaison 2018 für das Freibad in Steinhorst

Die Badesaison wird in diesem Jahr am Montag, d.28. Mai 2018 um 13 Uhr eröffnet und endet
am Sonntag, d. 02. September 2018.
Auch in diesem Jahr bezuschusst die Gemeinde Klinkrade den Besuch im Freibad. Dauerkarten
für Schülerinnen und Schüler und Jugendliche sind für 1O,OO €, Dauerkarten für Erwachsene für
25,00 € und Familienkarten für 50,00 € beim Bürgermeister zu erwerben.

13 Zuschuss für Kinderfest und Laternenumzuq 2018

lm Haushalt sind 500,00 Euro für das Kinderfest und 100,00 Euro für den Laternenumzug ange-
setzt.
Der Zuschuss für den Laternenumzug wird auf 2oo,oo Euro erhöht.

Abstimmunqserqebnis:
7 dafür,0 dagegen, 0 Enthaltungen

14 Einwohnerfraqezeit

keine Anfragen



Niederschrift
über die Sitzunq der Gemeindevertretunq Ktinkrade

am 03.04.20{8 im Feuerwehrhaus. Am Schäferkaten 4

lll. öffentlicher Teil

16 Bekanntqabe der im nichtöffentlichen Teil qefassten Beschlüsse

Der im Nichtöffentlichen Teil gefasste Beschluss wird bekanntgegeben.

17 Anfraqen und Bekanntqaben

Heute hat der letzte Seniorennachmittag mit Herrn Bruhns als Bürgermeister stattgefunden. Die
Treffen finden von Oktober bis April monatlich statt.

Die konstituierende Sitzung findet am 12.06.2018 statt. Da die Wahlzeit bis zum 31 .05. geht, darf
erst ab dem 01.06. zur Sitzung eingeladen werden.

Am 14.04.2018 findet die diesjährige Dorfreinigung statt. Treffen hierfür ist um 09:30 Uhr.

Der Gemeindetrecker wurde bisher beim Lohnunternehmen Timo Hansen betankt. Lt. Absprache
sollte der verbrauchte Diesel wieder ersetzt werden. Inzwischen wurden seit der Anschaffung des
Schleppers ca. 1.000 Liter verbraucht. Herr Hansen wird 1.000 Liter Diesel bei der Raiffeisen
GmbH auf Kosten der Gemeinde bestellen.

./i-'.i'r1Z' L1.ci-'
Bürgermeister Protokollführerin
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Zur GV-Sitzung 3. April 2018

Internet AG, klinkrade.de

Die gemeindeeigene Web-Seite ,,klinkrade.de" wurde ca.2002 auf lnitiative der AAW ins Leben

gerufen.

Sie ist gemeindefinanziert, unterstützt von einigen Sponsoren.

Seit ca. 6 Jahren bin ich Vorsitzender der Arbeitsgruppe, seit Gründung Mitglied.

Da ich in Zukunft der Gemeindevertretung nicht mehr angehören werde, gebe ich meinen

Vorsitz in der Internet-Arbeitsgruppe zum 31. Mai 2018 ab.

An der nächsten GV-Sitzung im Juni kann ich nicht teilnehmen.

Für einen möglichen Nachfolger biete ich beratende Unterstützung bis zu den Herbstferien 2018

an.

Eine notwendige technische Betreuung sollte bei der Weiterführung von ,,klinkrade.de"
berücksichtigt werden.
Sollte es keine Nachfolge geben, ist die Seite klinkrade.de, da auch keine Programmupdates mehr

installiert werden, aus sicherheitstechnischen Gründen, spätestens zum Jahresende, abzuschalten.

Die Arbeiten in der Archiv-AG würde ich weiterhin wahrnehmen.

Da die Daten der Archiv AG auf dem gleichen Server wie ,,klinkrade.de" liegen,

würde bei einer Nicht-Fortführung der Web-Seite,,klinkrade.de" und keiner weiteren
Kostenübernahme für den Server durch die Gemeinde,

für die angemeldeten Archiv-Nutzer auch kein Zugriff auf das Archiv mehr möglich sein

(2. Zt. 26 An meld ungen).

Eine Kündigung des Servers wäre notwendig.

Für den Server hat die Gemeinde bisher ca. L20 €/Jahr entrichtet,
aus dem Sponsoring betragen die Einnahmen ca. das Doppelte.

Die Einnahmen aus dem Sponsoring würden bei Abschaltung,,klinkrade.de" wegfallen.

lch hoffe, dass,,klinkrade.de" lnteressierten weiterhin zur Verfügung stehen wird.

lch möchte mich hiermit bei allen Reportern vor Ort und für die sonstige Unterstützung bedanken.

Manfred Funk

April2018



Beglaubigter Auszug

aus der Sitzungsniederschrift uber die $itzung der Gemeindevertretung Klinkrade
vom 03.04.2018

('l
Punkt X O"t Tagesordnung: Zustimmung zur Wahl des stellv. Gemeinde-

wehrführers

Erläuterungen:
Die Freiwillrge Feuerwehr der Gemeinde Klinkrade hat am"d#.t'jd '2018 Herrn Marc
Liedtke zum stellv. Gemeindewehduhrer gewählt.

üie Wahl bedarf gemäß $ 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz {BrSchG) vom 10. Februar
1996 der Zustimmung des Trägers der Feuerwehr.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung nimmt die Wahl des Herrn Marc Liedtke zum stellv.

Gemeindewehrfuhrer zur Kenntnis, gleichzeitig wird der Wahl gemäß Brandschutz-
gesetz zu gestin"ln'lt.

Der Gewählte ist zum Ehrenbeamten zu ernennen.

Gesetzliche ldavon I Oaturidagegen lStimmenthaltung
Mitaliederzahl I anwesend

e i?l+
Bemerkung:
Aufgrund des $ 22 GO waren folgende
Abstimmung ausgeschlossen; sie waren
stimmung anwesend:

Gemeindevefireter von
weder bei der Beratunq

der Beratung und
noch bei der Ab-

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben Über Beschlussfähigkeit und Ab-

stimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter

Mitteilung der Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsmäßig eingeladen worden ist.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Klinkrade war beschlussfähig.

Klinkrade, 03.04.2018
(Ort) (Datum)

Der Burgermeister

. ":) /":
;fir

tseglaubigler Auszug Klinxrade.doc
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B e sc h I u ss - V o r I a g e

für die Sitzung der Gemeindevertretung l'{linkrade am 03.04.2018, TOP 10

Betreff: Einnahme- und Ausgaberechnung der Freiwilligen Feuerwehr Klinkrade

Erläuterungen:
Die Frciwillige Feuerwchr Klrnkrade hat in lhrer Sitzung arn 16.02 2018 folgencien Finnahrne- und
Ausgaberecfrnurrg fur das Jahr 2017 Lreschiossen:

Nr. Bezeichnung Einnahmen

Plan

Einnahme

lst
Abweichung Erläuterungen

1 3 4 5 6

U
Zuwendungen

von Miteliedern
3.500,00 € 3.566,52 € 66,52 €

1 Zuwendungen Dritter s60,00 € 2.122,96€ 1.562,96 €

2

3

Einnahmen aus

Vera n sta ltu n gen

Veräußerungen von

Verm ögen sseeenstä nden

6"500,00 € 15.214,10 € 8.714,10 €

r--"-. .-- .-

-€

4

5

Erstattung von Auslagen

durch Gemeinde u. Drilce

Sonstige Einnahmaen 2.270,53 €

-€

2.270,53 €

6 Einzahlungen der Gemeinde 3.000,00 € 2.550,00 € 450,00 €

t Einnahme aus Rücklage 5.100,00 € 3.509,13 € - 1.590,87 €

o-7 Gesarnteinnahmen L8.660,00 € 29.233,24€ t4.573,24 € €



Bezeichung Ausgabe

lst
Abweichung

Bestand der' Rücklage am Ende des Jahres 12.211.89 € 16.521,37e i 4.309,98C'l

Beschlussentwurf. Die Gemeindevertretung Klinkrade nimmt die Einnahme- und
Atr-rgaberecirnrtne der Fretwilitgen Fetierwehr Klinkrade firr das Haushaltslaiir 2017 zur Kcr:ntnis

Bemerkung:
Aufgruncl des $ ;12 GO waren keirre / folgende Genreirideveftreter ven der ßeraturrE und
Abstii-nnrung ausqeschtos.qsn sie waren weder bei der" Beralung rrr-rclr irer der Aitstin:nunrJ
anwesend: ketne

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlußfähigkeit und Abstimmung werden
beqlaubiqt Gleichzcitiq w!rd bescheinigt dtß z,:r S'tzung rrnter Mitterlunq Cer Taqesord^uno
techtzerirg und orclrrurigsinäßrg erngeladerr rvortieri ist

Die Gemeindevertretuna war ues

Ausgaben für Maßnahmen

der Kameradschaft spf lege
13.470,CtO € 1.2 344,92 € 1.125,08 €

322,95 €

Ausgaben für Durchführung

von Veranstaltungen
11.046,66 € 7 .496,66 €

Erwerb von Ve rmögensgegen-

ständen
Auslagen fur
Gemeinde u. Dritte

1.599,18 €

Auszahlungen an die

Gerneinde

Zuführung zur

Rücklage
2.419,53 € 1.419,53 €

29-233,24€ 10.573,24 €

Entwicklung der Rücklage

Bestand* der Rücklage am Ende des Vorjahres 16.311,89 € 17.6).r,47 €

tntnahme aus der Rucklage 5.100,00 € 3.509,13 € 1.590,87 €

Zuführung zur Rücklage 2 419,53 € 1.419,53 €

Gesetzliche
Milqliederzahl

davon
anwesend

dafür dagegen Stimmenthaltuno

*l
t:r-

Klinkrade. den 03.04.201 8


